
  OSTER ODE

Michael Paetzold
05522-3170-320

Gipsmühlenweg 2-4
37520 Osterode am Harz

Fax (05522) 3170-390

osterode@harzkurier.de

REDAKTION OSTERODE 

Osterode. Am 17. und 18. Sep-

tember findet in Osterode das
Hauptkreistreffen der Kreisge-
meinschaft Osterode Ostpreußen
statt. Start am Samstag ist um 11
Uhr mit der Begrüßung der Teil-
nehmer in der Stadthalle. Um 13
Uhr folgt die Vorstandssitzung,
gefolgt von der Mitgliederver-
sammlung um 14 Uhr. Um 16 Uhr
startet ein Unterhaltungspro-
gramm mit dem Heimatsänger
BernStein. Um 19 Uhr beginnt der
Gemeinschaftsband mit buntem
Programm. Am Sonntag wird um
11 Uhr zur Feierstunde eingeladen,
die gegen 13 Uhr ausklingen wird.

Osterode. Am 20. September

bietet die Touristinformation Os-
terode am Harz eine „Verführung“
an. Bei dieser außergewöhnlichen
Stadtführung erhalten die Gäste
interessante Einblicke hinter die
Kulissen besonderer Geschäfte.
Nebenbei erfahren die Teilnehmer
noch viel Wissenswertes über die
Stadtgeschichte. Treffpunkt ist
um 15 Uhr vor der Touristinforma-
tion an der Stadtmauer. Informa-
tionen und Anmeldung bis zum 17.
September in der Touristinforma-
tion, Tel. 318 332 oder unter
www.osterode.de.

Schwiegershausen.  Der Land-

frauenverein lädt am 17. Septem-
ber um 15 Uhr zu einem Stadt-
rundgang durch die Osteroder
Altstadt ein. Auch Nichtmitglie-
der sind willkommen. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit,
in Elbingerode bei der Jubiläums-
feier des Raiffeisenmarktes vor-
beizuschauen.

Osterode. Am Sonntag, 18. Sep-

tember, findet das Rad fahren für
das Sportabzeichen statt. Treffen
ist um 8 Uhr bei der Firma Kodak
in Lasfelde.

Osterode. Am Freitag, 16. Sep-

tember, trifft sich die Singgemein-
schaft Frauenchor Osterode-
Melodia Lerbach um 16 Uhr zur
Chorprobe im Gemeindesaal der
St. Aegidien- Marktkirche in Os-
terode.

Förste. Der MTV Förste bietet

am Sonntag, 18. September, die
Gelegenheit zur Sportabzeichen-
abnahme auf dem Sportplatz in
Förste an. Um 9 Uhr ist der Start
für das Radfahren. Um 10 Uhr be-
ginnt die Abnahme der leichtath-
letischen Disziplinen. Eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich.
Für Verpflegung nach der Abnah-
me ist gesorgt.
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Öffnungszeiten
09.00-17.00 Tourist-Info
08.00-17.30 Bürgerbüro
09.00-20.00 Aloha
10.00-13.00, 14.00-17.00

Museum im Ritterhaus
10.00-12.00/15.00-17.00 Stadthalle
10.00-13.00/14.00-17.00

Stadtbibliothek
09.00-18.00 DGH Riefensbeek,

Nationalpark-Infostelle

10.00-18.00 Waldvogelstation

Alle Angaben ohne Gewähr

TERMINE 

Osterode. Um die Optimierung ih-
res Filialnetzes weiter umzuset-
zen, wird die Sparkasse Anfang
Oktober die Filiale in Dreilinden
mit der Hauptstelle in der Eisen-
steinstraße zusammenlegen, letz-
ter Geschäftstag wird der 7. Okto-
ber sein. Danach werden die
Kunden der Filiale Dreilinden
weiterhin von den Mitarbeitern
Jana Willig und Kevin Herz in der
Hauptstelle betreut. In der
Hauptstelle stehen für die Kunden
fünf Geldautomaten, vier Multi-
funktionsterminals, drei Konto-
auszugsdrucker, ein Münzeinzahl-
gerät und ein Münzrollengeber zur
Verfügung.

Das Thema der Zusammenle-
gung habe schon lange auf der
Agenda gestanden, berichtete der
Vorstandsvorsitzende Thomas
Toebe. „Das Kundenverhalten hat
sich stark verändert, Kunden
kommen immer weniger in die Fi-
liale und nutzen heute intensiver
die elektronischen Banking-Ange-
bote“, so Toebe weiter. Deshalb
erfordere die steigende Online-
Nutzung Investitionen in digitale
Service- und Beratungsangebote.

Erfreut über die Nachnutzung

Toebe zeigte sich zudem erfreut
darüber, für das im Jahr 2001 er-
richtete Gebäude in exponierter
Lage eine adäquate Nachnutzung
gefunden zu haben. Die seit Jahr-
zehnten am Kornmarkt ansässige
Rechtsanwalts- und Notarkanzlei
Reddig und Dr. Wahle werden
nach Abschluss erforderlicher
Umbaumaßnahmen voraussicht-
lich ab März des kommenden Jah-
res das Gebäude beziehen.

„Der Standort ist einfach ide-
al“, sagte Dr. Stefan Wahle von

der Kanzlei. „So schön die Lage
am Kornmarkt auch ist, aber das
Gebäude in Dreilinden ist durch
die Anbindung an die Schnellstra-
ße, die vorhandenen Parkplätze
und auch durch die Ebenerdigkeit
ideal für unsere Mandanten“.

Außerdem plane man, einen
größeren Besprechungsraum ein-
zurichten, so Jürgen Reddig. „Auf
die Fortsetzung unserer Tätigkeit
in den besser erreichbaren Räum-
lichkeiten freuen wir uns, insbe-
sondere für unsere Mitarbeiter
und Mandantschaft“, so Reddig.

Cash-Back im Herkules-Markt

Ralf Kröger, Vorstandsmitglied
der Sparkasse, erklärte weiter:
„Außerdem ist geplant, dass der

Edeka Herkules Markt in Dreilin-
den neben den Einkaufsangeboten
auch die Bargeldversorgung für
unsere Kunden vornimmt. So ist
vorgesehen, dass sich unsere Kun-
den bei einem Einkauf bis zu 200
Euro pro Tag an der Ladenkasse
auszahlen lassen könnten. Hierzu
befinden wir uns derzeit in ab-
schließenden Gesprächen.“

Mit diesem Cash Back-Verfah-
ren (zu deutsch: „Bargeld zu-
rück“) kann der Kunde seinen
Einkauf mit der Sparkassen Karte
und Eingabe der Geheimnummer
bezahlen. An der Kasse lässt er
sich den Abrechnungsbetrag er-
höhen und bekommt die zusätzli-
che Summe an der Kasse bar aus-
gezahlt. hn

Die Filiale schließt im Oktober, dennoch sollen Kunden vor Ort Bargeld erhalten.

Sparkassengebäude in Dreilinden
wird zur Anwaltskanzlei

Thomas Toebe, Dr. Stefan Wahle, Jürgen Reddig und Ralf Kröger vor der Sparkassenfiliale Dreilinden. Foto: Herma Niemann

Thomas Toebe, Vorstandsvorsitzender

der Sparkasse Osterode

„Das Kundenverhalten
hat sich stark
verändert, Kunden
kommen immer
weniger in die Filiale
und nutzen heute die
elektronischen
Banking-Angebote.“

 

Osterode. Die Nabu-Vorsitzende
Ursula Glock-Menger verlieh
jüngst 35 Hausbesitzern die Pla-
kette zum „Schwalbenfreundli-
chen Haus“ und bedankte sich bei
ihnen für ihr naturfreundliches
Mitwirken. Sie freue sich darüber,
dass die Teilnehmer aus fast allen
Gemeinden und Ortsteilen des
Landkreises, wie beispielsweise
aus Walkenried, Bad Sachsa, Zor-
ge, Bad Lauterberg, Herzberg,
Pöhlde, Sieber, Hattorf, Bad
Grund, Willensen, Förste, Dorste
und LaPeKa, gekommen waren.

Unter ihnen waren auch Bürger,
an deren Häuser zwei und mehr
Nester bewohnt waren. Auf einem
der Grundstücke seien sogar 30
Nester zu zählen gewesen. Bei der
Verleihung tauschten die Hausbe-
sitzer dann ihre Erfahrungen über
die erste und zweite Brut, über
Kotbretter, Sitzdrähte und den
Abflug gen Süden aus.

Projekt seit drei Jahren unterstützt

Seit drei Jahren wirkt der Nabu
Osterode an dem vom Nabu Nie-
dersachsen ins Leben gerufene
Projekt „Schwalbenfreundliches
Haus“ mit.

Dabei werden Hauseigentümer
mit Plaketten ausgezeichnet, die
Schwalbennester an ihren Häu-
sern willkommen heißen und alles
tun, damit die Schwalben bleiben,
sich vermehren und im darauffol-
genden Jahr wiederkommen.

Im Landkreis Osterode sind es
insbesondere Rauch- und Mehl-
schwalben, die sich durch dieses
Wirken vermehrt haben.

Die Vögel seien darauf ange-
wiesen, dass die Menschen ihnen
Nistmöglichkeiten bieten, ver-
deutlichte Glock-Menger wäh-
rend der Zusammenkunft mit den
Hausbesitzern. Als Gegenleistung
würden die Eigentümer dafür von
Insekten, die als Nahrung für die
Schwalben dienen, verschont.
Deswegen seien Rauchschwalben
gern gesehene Gäste in Ställen. pb

Nabu verleiht Plaketten für
schwalbenfreundliche Häuser
35 Eigentümer aus dem gesamten Landkreis wurden jüngst für ihr

Engagement für die Vögel von Ursula Glock-Menger ausgezeichnet.

Nabu-Vorsitzende Ursula Glock-Menger mit den Teilnehmern. Foto: Petra Bordfeld

Lasfelde. In der jüngsten Sitzung
des Ortsrates LaPeKa, der in der
bisherigen Konstellation zum
letzten Mal zusammentrat, infor-
mierte Ortsbürgermeister Hans-
Jürgen Kohlstedt über die Ver-
wendung der Ortsratsmittel 2016.
Die Ratsleute beschlossen, dass
die Freiwillige Feuerwehr LaPeKa
zum Errichten und zur Betreuung
des Weihnachtsbaumes auf dem
Anger ebenso einen Zuschuss er-
halten wird, wie das DRK zur wei-
teren Nutzung des Sitzungssaales
und für die Seniorenarbeit. Die
Jugendarbeit der Schützenvereine
Katzenstein und Petershütte so-
wie der TG La-Pe-Ka werden
ebenfalls finanziell unterstützt.

Stadtamtfrau Thoskild Lätsch
erklärte zudem, dass die Ge-
schwindigkeitsbegrenzung auf 30
km/h im Bereich von Grundschule
und Kindergarten wochentags von
15 auf 16 Uhr verlängert werde.

Gemeinsames Schützenfest

Kohlstedt informierte außerdem
über das erste von Lasfelde, Pe-
tershütte und Katzenstein zusam-
men ausgerichtete Schützenfest.
Der Zuspruch der Einwohner an
allen drei Tagen habe deutlich ge-
macht, dass der richtige Weg be-
schritten wurde. Die Ratsleute

beschlossen, dass das Schützen-
fest künftig nur auch auf dem
Festplatz auf dem Anger vergra-
ben werden soll, eine Genehmi-
gung des Bauamtes der Stadt Os-
terode liege bereits vor. Das
Schützenfest 2016 wird dort am
22. Oktober um 19 Uhr begraben.
Für diese Aktion werden den
Schützengesellschaften 200 Euro
aus den Finanzmitteln der Ort-
schaften überlassen.

Anlässlich des Volkstrauertages
wolle man für drei Kränze 150 Eu-
ro bereitstellen. Ein weiteres The-
ma war auch die Senioren-Weih-
nachtsfeier in Lasfelde am 11.
Dezember dieses Jahres. Insge-
samt werden dafür 2 060 Euro zur
Verfügung gestellt. Im kommen-
den Jahr werden laut Beschluss
des Ortsrates während des Festes
„LaPeKa wie es singt und spielt“
Bürger für deren Verdienst gewür-
digt.

Abschließend dankte Kohlstedt
den Ratsmitgliedern für die fünf
Jahre währende gute Zusammen-
arbeit im Interesse der Bürger der
Seestädte.

Am 22. November findet die
konstituierende Ortsratssitzung
statt. Am 17. Januar hat dann der
neue Ortsrat die Aufgabe, den
Haushalt zu genehmigen. pb

Die konstituierende Sitzung des Ortsrates Lasfelde,

Katzenstein, Petershütte ist am 22. November.

Rat beschließt Zuwendungen
für örtliche Organisationen

Osterode. Der Mauerfall am 9. No-
vember 1989 ist eine Sternstunde
der deutschen Geschichte. Diese
Ansicht vertritt Pfarrer Reinhard
Holmer. Am 20. September be-
richtet er in der Freien evangeli-
schen Gemeinde, wie er als Bürger
der DDR den Tag erlebte. Er be-
gründet, warum es auch heute
noch ein Anlass zur Freude sei.

Holmer ist seit 2011 Direktor
des Diakonissen-Mutterhaus El-
bingerode. Nach dem Theologie-
studium in Leipzig war er Kon-
viktsinspektor am Theologischen
Seminar Leipzig, dann Gemein-
depfarrer in Mecklenburg-Vor-
pommern und später Direktor des
Evangelischen Allianzhauses Bad
Blankenburg.

Pfarrer
Holmer spricht
über Mauerfall
Freie evangelische

Gemeinde lädt zu Referat

am 20. September ein.

Der Vortrag am 20. September bei

der Freien evangelischen Gemeinde,

Abgunst 8, beginnt um 19 Uhr. Der

Eintritt ist frei.
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Förste. In der Ausgabe vom 14.
September berichteten wir auf
Seite 10 unter „Ergebnisse der
Ortswahlen 2016“ unter anderem
über die Sitzverteilung der Orts-
räte Osteroder Ortsteile. Niclas
Bollmann, der für die CDU in
Förste kandidiert und in den dor-
tigen Ortsrat einzieht, erhielt
nicht, wie angegeben, sechs Stim-
men, sondern 67. Wir bitten, den
Fehler zu entschuldigen.

Niclas Bollmann erhielt
67 Stimmen
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